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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSV Erbach III : SpVgg Obermarchtal 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

TSV Erbach III und SpVgg Obermarchtal schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der TSV Erbach III am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf die SpVgg Obermarchtal. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Buck / Lamprecht, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Chancenlos waren Steininger / Bürger gegen Laut / Striegel
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Heß / Zhang und Buck / Lamprecht, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Grab / Niederer machten mit Stöhr / Stöhr bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wolfgang Heß verpasste es
mit einem 4:11, 7:11, 11:8, 4:11 gegen Reinhold Laut, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Edmund Buck war für Jürgen Steininger letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Karin Bürger machte mit Ralph Striegel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann ihr Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Passende spielerische Mittel hatte Kai
Grab letztlich parat, um Thomas Jakob Lamprecht zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Dong Zhang den Gastspieler Benedikt
Stöhr in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Tim Niederer letztlich auf Lager, um Norbert Stöhr
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf
des dritten Satzes, den Niederer mit 0:11 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Wolfgang Heß überzeugte im Match gegen Edmund Buck, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Steininger bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Reinhold Laut dann doch niedergerungen worden. Karin Bürger gewann indes ihr Spiel gegen
Thomas Jakob Lamprecht überzeugend mit 11:7, 14:12, 11:7. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Kai Grab eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Ralph Striegel kassierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Dong
Zhang beim 3:0 von Norbert Stöhr. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Ausreichend spielerische Mittel hatte
wenig später Tim Niederer letztlich an der Hand, um Benedikt Stöhr zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Den Sieg von Buck / Lamprecht konnten
Steininger / Bürger im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Erbach III tritt dabei geben den TTC Ehingen II an, während
es die SpVgg Obermarchtal mit der SG Öpfingen III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Erbach III

Doppel: Steininger / Bürger 0:2, Heß / Zhang 0:1, Grab / Niederer 1:0 
Einzel: W. Heß 1:1, J. Steininger 0:2, K. Bürger 2:0, K. Grab 1:1, D. Zhang 2:0, T. Niederer 1:1 

 SpVgg Obermarchtal
Doppel: Buck / Lamprecht 2:0, Laut / Striegel 1:0, Stöhr / Stöhr 0:1 
Einzel: E. Buck 1:1, R. Laut 2:0, T. Lamprecht 0:2, R. Striegel 1:1, N. Stöhr 1:1, B. Stöhr 0:2


